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Tageblatt .
Sricheim tLgltch .

Preis vierteljährlich i» Durlach 1 Mk. 3 Pj .
gm Reichsgebiet Mk. 1.3» ohne Bestellgeld

Dienstag den 28 . März bi» IM .
Hagesneuigkeilen .

Baden .
- Karlsruhe , 27 . März . Der Straf -

fenat des Oberlandcsgerichts beschäftigte
sich beute mit der Revision des Oberst¬
leutnants a . D . Platz gegen das seiner Zeit
gegen ihn im Prozeß contra Wacker ergangene
jjschcil auf 100 Mk . Geldstrafe . Herr Platz
Mir durch Rechtsanwalt Binz vertreten , sonst
mir von den Prozeßbetheiligten Niemand er¬
schienen . Das Urtheil lautete nach inständiger
Scrathung des Gerichtshofs : Die Revision
des Oberstleutnants a. D . Platz wird als ' un¬
begründet kostensällig zurückgewiejen .
Das Gericht war der Ansicht , Platz habe den
Erfolg des betreffenden Artikels gekannt und
auch gewußt , daß derselbe auf Wacker bezogen
werden konnte .

Karlsruhe , 27 . März . Das „ Gesetzblatt "
verkündigt die Begründung eines „Deutschen
ffahndungsblattes " in Berlin .

* Karlsruhe , 27 . März . Bei der heutigen
Ersatzwahl für 4 Stadtverordnete der
3. Klaffe wurden für die Liste der Sozialdemo¬
kraten , Demokraten und des Centrums 2761
stimmen und für die Liste der bürgerlichen
Parteien (ntl . , kons. und freis .) 2337 Stimmen
abgegeben . Die Liste der Oppositionsparteien
bat demnach mit einer Majorität von 400
Stimmen gesiegt.

* Pforzheim , 27 . März . Der seit
HM -Doimerstag voriger Woche wiederum hier weilende* '

Mrichstagsabgeordncte Alfred Agster hat sich
heute zu seiner weiteren Erholung nach Tutt¬
lingen zu seiner dort weilenden Schwester be-

' Oen , woselbst er jedenfalls längere Zeit
weilen dürfte .

* Pforzheim , 27 . März . Der am
vorigen Sonntag in der Nähe des Hauses einer
Dirne auf dem Wartberg gestochene Landwirth
Weber ist gestern Abend seinen Berletzungen
erlegen . Der Verstorbene hinterläßt eine Wittwe
mit mehreren unversorgten Kindern .* Rastatt , 27 . März . Gestern Abend ge¬
rieten vor der hiesigen Bahnstation 5 , jeden¬
falls einer Zigcunerdande gehörigen Pferde auf

den Bahnkörper der Linie Ettlingen - Rastatt .
Drei derselben wurden von dem 8" in Rastatt
ankommenden Zuge erfaßt und getödtet . Dem
Zuge selbst ist kein Umall zugestoßen .

* Baden - Baden , 27 . März . Prinz Karl
von Baden , der Bruder unseres Großherzvgs ,
wird Anfangs April zu längerem Aufenthalt
hier eintreffen , um sich von der kürzlich über¬
standenen Krankheit vollständig zu erholen . Se .
Großh . Hoh . wird im „ Hotel Stephanie "
Wohnung nehmen .

Baden - Baden , 27 . März . Reichskanzler
Fürst zu Hohenlohe trifft morgen Abend
9 Uhr 25 Minuten hier ein , um im engeren
Familienkreise die Feier seines 80 . Geburtsfestcs
(geb. 31 . März 1819 ) zu begehen .

* Gut ach (Amt Wolfach ) , 27 . März . Am
Samstag Abend kurz vor 7 Uhr wurde der
21 Jahre alte Landwirth Konrad Blum von
seinem 36 Jahre alten Bruder Johann Blum im
Hause seiner Eltern erschossen. Der Mörder
hat sich selbst dem Gericht gestellt . Die Brüder
lebten schon feit längerer Zeit in Streit , weil
der jüngere das elterliche Hofgut Martins¬
bauernhof erhalten sollte .

* Ettenheim , 27 . März . Vergangene
Nacht wurde auf das Schienengeleise unserer
Lokalbahn in der Nähe der Belzmühle ein
ungefähr 1 Zentner schwerer Sandsteinblock
gelegt , vorgesunden . Um 5" passirte der erste
nach Orschweier fahrende Zug die gefährdete
Stelle , entging aber einem Unfälle , da die
Schutzvorrichtung der Lokomotive den Stein
zwischen die Geleise schob . Der oder die Ver -
über des Schurkenstreiches konnten leider noch
nicht ermittelt werden .

— 2. Bad . Rothe Kreuz - Lotterie .
In Folge unvorhergesehener größerer Retour¬
sendungen von Kommissionsloosen sah sich die
Lottcriekvmmission veranlaßt , die Ziehung be¬
stimmt auf den 17 . Mai d. I . zu verlegen , in
der Erwartung bis dahin den Looserest noch
abzusetzen und somit dem wohlthätigen Zweck
des Unternehmers das erwartete Erträgniß Zu¬
fuhren zu können .

Deutsches Reich .
* Berlin , 28 . März . Das Armeevcrord -

nungsblatt veröffentlicht das Gesetz betr . Aender -
ungen des Reichsmililärgesetzes , ferner das
Gesetz betr . die Friedenspräsenzstärke des
deutschen Heeres , sowie die hieraus folgenden
Formationsänderungen . Danach werden neu
errichtet : Am 1 . April 1899 das Armee¬
korps XVIII mit dem Sitz des General¬
kommandos in Frankfurt a . M . durch Zusammen¬
ziehung der 21 . und 25 . Division vom I I . Armee¬
korps . Ferner 3 Divisionen mit den Stand¬
orten Allenstein , Erfurt , Kolmar i/E . Außerdem
wurden eine Reihe anderer Veränderungen vor¬
genommen . Neu errichtet wird die Inspektion
für Verkehrstruppen in Berlin , eine Halb¬
invalidenabtheilung für das 18 . Armeekorps ;
außerdem die Inspektion der Telegraphentruppen
in Berlin , Frankfurt a/O . , Coblenz . Außerdem
soll zu einem noch näher zu bestimmenden Zeit¬
punkte ein Kadettenhaus in Naumburg a/S . er¬
richtet werden .

* Berlin , 27 . März . Den Abendblättern
zufolge wurde das Kommando der zweiten

- Garde - Infanterie - Division dem bisherigen
s Kommandeur der ersten Garde - Infanterie -
Brigade v . Kessel übertragen . An dessen Stelle
! tritt der bisherige Kommandeur des Alexander -
Regiments Generalmajor v . Moltke . Dies
Regiment erhält Oberst v . Scheffer , an dessen
Stelle als Chef des Generalstabes des Garde¬
korps Graf Hülsen -Häseler tritt . Diesem folgt
im Kommando des Garde - Füsilierregiments
Oberst v . Knobelsdorfs , bisher beim Stabe des
Infanterieregiments Nr . 94 . Flügcladjutant
v . Seckendorfs , Kommandeur des Kadettenkorps ,
wird zum Generalmajor befördert . Zu Ge¬
neralleutnants wurden befördert die General¬
majore Resathe , bisher bei der 16 . Infanterie -
Brigade , Sommer , bisher 59 . Infanterie -
Brigade , Alten , bisher Oberquartiermeister .
Reichenau , bisher 14 . Artilleriebrigade .* Berlin , 28 . März . Wie die „National¬
zeitung " hört , ist die Meldung eines hiesigen
Blattes , Professor Delbrück wolle die
politische Leitung der preußischen Lehrbücher
niederlegen , durchaus unbegründet . Die politische
Korrespondenz des Aprilheftes sei zwar aus
anderer Feder , dies sei schon früher aber

Jeuilleton . 6)

Entdeckt .
Krirnimil - Srzählung voi: C. von Wolfshagcn .

(Fortsetzung.)
Aus das Befragen des Untersuchungsrichters

nach der Person des Mörders zuckte sie die
Achseln . Ebenso geschah es bei Erwähnung des
letzten Ausrufs ihres Gatten : „ Dowod "
Lie kenne diesen Namen nicht, übrigens , sagte
ne. seien die Worte Kempins nicht sehr glaubhaft ,was sie durch sein Vorgehen gegen sie, wovon
die Magd Zeugin gewesen, erweisen könne. Die
Magd wurde vernonupen und bestätigte dieses .
Das schwächte die Aussagen Kempins , der die
Dhatsache zugebeu mußte , sehr ad , noch mehr
lauschte die Richter das ruhige , sichere Be¬
nehmen Senta 's ; eine schöne Frau übt auflcden Mann einen eigenthümlichen Zauber aus ,w Ichien es auch hier zu gehen , denn Herrn
Stephan Mixin ward eröffnet , daß keine über -
^ öcnde .Gründe für eine Mitschuld Frau
^ cnta 's vorlägen , daß also an ein Verfahren^ en sie gar nicht zu denken sei.

Was nun der Ausruf des Gemordeten
nros , „Dowod — " , so wollte es der Zufall ,atz ni der Stadt verschiedene Personen lebten ,

auf welche der Zuruf hätte passen können , da
war ein junger Buchhalter Dowodde , ein
Thierarzt Dowodden , ein Akademiker Dowodeff ,
ein Gutsinspektor , der häufig in der Stadt
verkehrte , Dowodder , ein Fabrikant Towodherr .
Sie Alle konnten ihr Alibi Nachweisen, und die
Staatsanwaltschaft nahm deshalb an , daß hier
entweder ein Jrrthum vorläge , oder daß der
jetzt schweigende Mund etwas ganz anderes
habe sagen wollen , als seines Mörders Namen .
Es konnte auch möglich sein , daß der Juwelier
bei dem Ringen mit dem Fremden in sein
eigenes Stilct gelaufen sei , da die Waffe von
den Hausgenossen ausdrücklich als Mixins
Eigenthum war anerkannt worden .

Stephan Mixin machte einen zweiten Versuch
der Anklage , ward aber auch dieses Mal zurück¬
gewiesen. Der Staatsanwalt sagte zu dem
Bruder des Todten :

„ Herr Mixin , ich muß Ihnen erklären , daß
Frau Senta Mixin auch nicht ein einziger
Makel trifft , der Berechtigung auf eine Anklage
liehe ; ihr Leben , ihr Wandel , ihr Verhalten ist
makellos . Dagegen will ich Ihnen nicht vor¬
enthalten , daß Ihr Benehmen leicht beim
Gerichte den Verdacht erwecken könnte , als
geschähe Ihre Anklage aus dem Grunde , die
Wittwe aus ihrem rechtmäßigen Erbe verdrängen
zu wollen . Das ist leider so ! " '

Er zuckte dabei die Achseln .

Stephan Mixin ging ergrimmt davon ,
schwur aber bei Allem , was ihm heilig , daß er
nicht rasten noch ruhen wollte , bis er das
Dunkel gelichtet , den Bruder gerächt habe .

Er reiste nach Warschau zurück, engagirte
sich aber einen Privatdetektiven , der die Sache
in die Hand nehmen sollte .

Inzwischen hatte Frau Senta ihr Geschäft
verkauft und zog mit ihrem Gelde nach Wien .
Vor ihr hatte Domodeff die Nheinstadt verlassen ,
wohin er gegangen , wußte Niemand . Er war
ebenfalls nach Wien gereist .

Stephan Mixin hatte sich , da er das Geld -
als reicher Mann nicht zu sparen brauchte , in
der Person des Detektiven Schubin Popitsch
den geschicktesten Spürhund engagirt . Popitsch
reiste selbst nach der Nheinstadt , quartirte sich
bei Babette Häubchen ein und suchte hier die
ersten Fäden des dunklen Geheimnisses auf¬
zurollen . Es war vergeblich , die Alte war
stumm . Da kam Kempin in ' s Hans , mit dem
Popitsch sich in Verbindung gesetzt. Zum
ersten Male redete jetzt die Alte :

„Herr Ruschke.
" — so nannte sich der De¬

tektive hier — sagte sie, „nehmen Sie sich in



wiederholt dagcwesen . —
Zeitung " meldet aus Wien : Auf der Rax -
Alp hat das Unwetter der letzten Tage mehr¬
fache Unfälle herbeigetührl .

Danzig , 26 . März . Strolche haben auf
den Militärposten im Glacis am Bischofsberg
geschossen . Dem Posten wurde der Daumen
der rechten Hand abgeschossen. Infolgedessen
hat die Kommandantur angcordnet , daß sämmt -
liche Außenposten mit scharfen Patronen ver¬
sehen werden .

Kranichfeld ( Thüringen ) , 27 . März .
Sonntag Vormittag brach hier Großfeuer
aus , durch welches 41 Häuser eingeäschcrt
wurden . Ein Feuerwehrmann verunglückte so
schwer, daß er an den Folgen starb . Gestern
Abend 10 Uhr wüthete das Feuer noch fort .

Darmstadt , 27 . März . Der hiesige In¬
stallateur Schäfer wollte gestern in seiner
Wohnung eine Installation für Acetylengas vor¬
nehmen , wobei das Gas cxplodirte . Schäfer
wurde durch ein abfliegcndes Metallstück ge -
tödtet .

QeVerreickisckc Monarchie .* Wien , 27 . März . Der Kaiser empfing
heute den deutschen Botschafter , Graten zu
Eulen bürg , in besonderer Audienz .

* Wien , 28 . Mürz . Der „Politischen
Korrespondenz " zufolge überreichte der deutsche
Botschafter Gras zu Eulenbürg in der
gestrigen Audienz beini Kaiser ein Album mit
Darstellungen der von dem Kaiser Franz - Garde -
Genadier -Regimeme anläßlich des Rcgierungs -
jubiläums des Kaisers veranstalteten Festlichkeiten .

Schweiz .
Aus der Schweiz , 25 . März . Von einem

unter ganz besonderen Umständen erfolgten
Unglücksfall berichtet die „ N . Zürch . Z ." : Ein
Genfer Bergsteigerclub machte einen Ausflug
nach der Pointe Blaches des Bergys . Ein
junger Deutscher , Namens Kirschkern , 26 Jahre
alt , schloß sich der Gesellschaft an , die ihn mit¬
nahm , ohne zu wissen, daß er Epileptiker sei .
Die Karawane übernachtete in Petit - Bornaud
und brach um 6 Uhr Morgens aus . Der junge
Kirschkern ging mit zwei anderen voraus , als
er plötzlich an einer gefährlichen Stelle von
einem epileptischen Anfall niedergeworfen wurde .
Die beiden Gefährten suchten ihn fcstzuhalten ,
allein die Gewalt des Anfalles entriß ihnen
den Körper , und Kirschkern stürzte in die Tiefe ,
in der er später als zerschmetterte Leiche auf¬
gesunden wurde .

Ffranikreich .
* Paris , 27 . Mürz . Die vereinigten

Kammern des Kassationshofcs traten
heute unter dem Vorsitz des Präsidenten Mageau
zusammen und Printen das geheime Aktenstück
des Kriegsiniiiisteriums in der Dreyfus - Sache ,
welches van General Chamoine und Kapitän
Cuignet überbracht worden war .

Paris , 27 . März . Der Minister des i
Aeußern , Delcasss , legte einen Gesetzentwurf

vor , durch welchen das englisch- französische Ab¬
kommen vom 21 . März 1899 genehmigt wird .
Delcassö erklärte , mit thunlichstcr Beschleunigung
der Kammer sämmtlichc auf das Abkommen
bezügliche Aktenstücke unterbreiten zu wollen .

Paris , 24 . März . In der
'
vergangenen

Nacht vernichtete eine Feuersbrunst in der Nähe
von Limoges ein ganzes Dorf , die Ortschaft
Mailloras , Dept . Haute -Vienne . Das Feuer
brach in einer Scheuer aus und zerstörte infolge
heftigen Windes in kurzer Zeit 24 Bauerngüter ,
lieber lou Schafe und viel Rindvieh verbrannten .
Ein Lauer wurde schwer verletzt . Etwa 100
Personen sind obdachlos .

Paris , 26 . März . Das Schwurgericht in
Tours verurtheilte den Landstreicher Lehmann ,
der am 8 . Okl . v . IS . den 80jähriqcn Pfarrer
des Dorfes Saint - Patrice , Aböe Fleurat , und
dessen Dienerin in der grausamsten Weise er¬
mordet harte , zum Tode . Der Geliebten Leh¬
manns , Marie Peltiö , wurde lebenslängliche
Zuchthausstrafe zuerkannt .

* Paris , 26 . März . Der Afrika -
forscher Mison , welcher kürzlich zum
Gouverneur von Djibuti ernannt wurde , ist
gestorben .

Bordeaux , 27 . März . Eine Dampf¬
barkasse , auf der 5 junge Leute eine Vergnüg¬
ungsfahrt auf der Garonne machten , wurde von
einem Schlepper überfahren und sank. Alle
Insassen ertranken .

— Umlaufenden Gerüchten zu Folge hat
die anläßlich der Schlagentzündung eingelcitete
Untersuchung in Toulon ergeben , daß in der

der großherzigen Initiative , die er cAriff . «hatte , um die Lasten zu mildern , die dHh ^
gegenwärtigen Rüstungen bedingt werden ,um den Weltfrieden zu befestigen . Tiefgerichnvon diesen Kundgebungen , welche zeigen,
sehr die ans die Förderung des moralischen unsmateriellen Wohles der Völker gerichtet ,
Friedensideen in allen Ländern Widerhall findex
Hut unser erhabener Herr mich beauftragt , allesdenen seinen herzlichsten Dank auszusprccĥ
die durch Adressen , Briefe , Telegramme o-,xauf andere Weise aus dem Lande , in Hem si.akkreditirt find , dem russische» Kaiser Me ^
fühle für das so über alle Matzen chumvsr
Werk ausgedrückt haben . Der Kaiser sieht i«
der überall herrschenden Einmüthigkeit der Ge¬
fühle und in der willigen Zustimmung aller
Regierungen zur Theilnahme an der Konsere,^im Haag wiederum ein Pfand mehr für der«
Erfolg der Bemühungen , die wir angestrengt
haben , um , in dem Bewußtsein und in dem
öffentlichen Leben aller Staaten den fruchtbaren
Gedanken eines allgemeinen Friedens aufkeimen
zu lassen .

" Afrika .
* Tanger , 27 . März . Das russische Kriegs¬

schiff « „ Grofiatchy " ist hier eingetroffen , um die
russische Gesandtschaft , welche sich an den Hof
des Sultans begibt , nach Mazogau zu bringen.

Amerika .* New - Aork , 28 . März . Telegraphischen
Zeitungsmcldungen zufolge behielten während
des heutigen Kampfes die Philippinos das
Dorf Mariloa fest in ihrer Gewalt und hielten
den Amerikanern Stand , bis die amerikanische

Umgebung des Pulverlagers ausländische Strolche i Artillerie ankam . Sechs Amerikaner sind ge-
bemerkt worden seien , deren Ueberwaämng ! tödtct , darunter 3 Offiziere , 40 verwundet ,
nöthig sei . Die Wache bei den Pulvermagazinen , ! Die PHUipPmos wurden schließlich aus den
den Forts und Batterien sind jetzt verdreifacht ! Verschanzungcn vertrieben und flüchteten in
worden . Itaiten .

Rom , 27 . März . Der Vatikan erklärt die
ungünstigen Meldungen über das Befinden des
Papstes für unwahr , Samstag früh celebrirte
der Papst eine Messe und hielt sich dabei ohne

voller Auflösung .
* Chicago , 28 . März . Gestern fand hier

eine große Versammlung von Deutschen
statt . Es wurde eine Resolution angenommen ,
welche die Versuche englischer und amerikanischer

jede Unterstützung aufrecht . Er wird wahrschein - ! Blätter gegen Deutschland ungünstige Vor -
tich an einem der ersten Sonntage nach Ostern urtheite hervorzurufen und Amerika in eine
in der Peterskirche amtiren . Die Aerzte vr . gegen Deutschland gerichtete Allianz mit Eng-
Lapponi und Professor Mazzoni waren bei land zu ziehen , verurtheilt .
ihrem Besuche am Samstag sehr zufrieden mit
dem Befinden des Papstes . Professor Mazzoni
wird ihn erst am Mittwoch wieder besuchen.* Neapel , 27 . März . Admiral Gre net
ist an Bord des „ Stromboli " von hier nach
China adgcgangen .

Ntttzrand .* Petersburg , 27 . März . Meldung
der Russischen Tclegraphcnagcntur . Der Minister
des Auswärtigen , Gras Murawiew , hat am
23 . ds . an die diplomatischen Vertreter im
Auslande eine Circulardcpesche folgenden Inhalts
gerichtet : „Seit der Veröffentlichung der Circu¬
larnote vom 12 . August v . I . sind unzählige
DankeSbezeugungen aus den verschiedenen Län¬
dern an unseren erhabenen Herrn gelangt wegen

* Washington , 27 . März . Eine Depesche
des Renterschen Bureaus aus Manila zufolge
erhielt Prinz zu Loewenstein , der als
Ehrenadjutant des Generals Miller in der
Front stand , als er in die Feuerlinie kam, einen
Schuß in die Seite , an welcher Verletzung er
bald darauf starb . Der Prinz ist 35 Jahre
alt geworden . Ein deutscher Begleiter des
Prinzen wurde gleichfalls verwundet .

* Washington . 27 . März . General
Otis meldet : Montag wurde den ganzen Tag
gekämpft . 40 Amerikaner find gefallen . Die
Ausständigen werden von Aguinaldo befehligt .

* Washington , 28 . März . General Otis
kaufte in Zamdoangu 13 spanische Ka¬
nonenboote .

Acht, jener Mensch , glaube ich , gehört zur
Geheimpolizei ! "

Popitsch lachte :
„Warum meinen Sie das ?"

„ Herr, " cutgeguete die Alte , „ sein Lauern
in der Straße galt gewiß der Sängerin Ada
Mislow ; sie ward später auch aus einer nicht
ganz korrekten Sache ertappt und mußte springen ,
indem sie von der Theater - Direktion entlassen
ward ! "

„Das ist mir interessant ! Nein , ich habe
nichts zu verbergen ; gesetzt , daß jener Herr ,
Kempin ist sein Name , zur Geheimpolizei ge¬
höre , was ich bezweifle, wäre es mir gleich, ich
will mit ihm, einem gewiegten Goldschmiede ,
Geschäfte verabreden . Ich bin Juwelenhändlei ! "

„Ach so ! Fräulein Jllona glaubte es aber ! "

„Wer ist Fräulein Jllona ?"

„ Eine Gesellschafterin und Freundin der
Sängerin Mislow !"

„Kenne beide Damen nicht , will mich aber
dem Herrn Kempin gegenüber hüten .

"
,

„ So ist ' s recht ! "

Popitsch war ein Stück weiter gekommen ;
er wußte jetzt, daß Fräulein Jllona , Frau
Senta ' s Gesellschafterin , hier verkehrt hatte ;
wußte nun auch , wie er diese .Jllona vielleicht
aufspüren könne.

Er reiste bald hernach ab und machte sich
aus die Suche nach der Mislow .

Diese war mit Hilfe der Theaterzeitungen
bald in Graz entdeckt.

Eines Tages trat Popitsch bei ihr ein.
„ Sic verzeihen , mein Fräulein , ich habe im

Aufträge der Familie Pintas bei Ihnen eine
Erkundigung einzuzichen ; korrespondiren Sie
vielleicht noch mit einem Fräulein Jllona
Pintas ?"

Die Sängerin sah ihn groß an .
„Allerdings , mein Herr !"
„ Sie verzeihen , mein Name ist Schubin

Ruschke ; ich bin Großkausmann und mit dem
kürzlich verstorbenen Herrn Pintas befreundet
gewesen ! "

„ Herr Pintas todt ? Es wird die arme
Jllona erschrecken ! Sollte sie die Ihrigen ohne
Nachricht gelaffen haben ?"

„Es muß doch wohl der Fall sein ! "
„Sie ist wieder Gesellschafterin der Frau

Senta Domodcff ! "
Herr Schubin Ruschke zog sein Notizbuch :
„ Darf ich um die Adresse bitten ?"
„ Sehr gern ! Ringstraße 216 ! Wien !"
„ Ich danke Ihnen und empfehle mich ge-

horsamst ! " Ada Mislow neigte sich Abschied
nehmend .

Popilsch triumphirtc :

„ Sie hat also doch diesen Domodeff ge-
heiralhet ? Kein Zweifel , sie hat ihn schon
vorher gekannt , und er ist der Thäter gewesen !
Aber wie nur ? — ich muß sie überfallen , ihr
ein kompromittirendes Wort entreißen ! "

Er reiste nach Wien , streckte seine Fühl¬
hörner sehr vorsichtig aus und erfuhr durch
Lieferanten Frau Senta 's , daß sie mit ihrem
jungen Gatten nach Jtalicn gereist sei , daß die
Gesellschafterin aber im Hause weile .

„Das ist gut so," lachte Popitsch .
Er ließ sich melden . Fräulein Ilions

Pintas sah ihn verwundert an und sagte :
„Womit könnte ich Ihnen dienen , mein Herr ?"
Popitsch lächelte :
„Ich bin der Polizei - Geheim -Agent Ruschke

aus - - er nannte die rheinische Stadt — und
hergeschickt, an Sie einige Fragen zu stellen !"

Fräulein Jllona erschrak auf den Tod .
„An mich, mein Herr ? "

„Jawohl , in Betreff eines Herrn Domodeff ! "

„Meines jetzigen Herrn ? "

„Allerdings , denn Fräulein Babette Häubchen,
hat uns gesggt , daß — !"

„Ich weiß von dem Tode des Juweliers
nichts , mein Herr , ich war damals bereits fort ! "
erwiderte Jllona in fürchterlicher Angst .

(Fortsetzung folgt .)



Sir. Mmtsverkün -rgnngsöüüt für den KrsA HMtsßeM DnMch. 1899 .

nnkmacLiiuisikli.Ämiüche
^ . . « ^ 777^ —

, « oo ! pr - Hundert 36 . — , verzinktes Drahtgeflecht , Stacheldraht ,Tie Mutter »,,iq der Mi !ktarpfl »cHt,gen für » 8SS detr . Pfosten L Befestigungsmaterial billigst bei
Nr . 7473 . Die Musterung der im diesseitigen Aushebungsbezirk j

— . - - - - -

Gestellungspstichtigen für das Jabr
^

1899 findet — jeweils 8^ Uhr §
Porniiltags beginnend — in den >Lätcn deS Gasthauses zur Krone da - i
picr statt und zwar am i

Samstag den 8 . April d . A.

kissrne flöb - unil flossnMHIs,
IL. . Lnrnrnlkr - clste 20 2 .

Größere Anzahl

rucks . - » dig - . kÄ ° r . r « re, , ü- ,
j ' lZriidüchtt Arbcktt » Iii ! Mristrimien .

des Jahrgangs 187 « , bezüglich welcher noch keine endgiliige Entscheidung schule entlasten werden , finde »
durch die Ersatzbehörden erfolgt ist , sodann für die Pflichtigen der -vetchafttg « ^ .

^ .
Altersklasse 1879 auS der Gemeinde Durlach , sodann für die Pflichtigen ^ MrSK « L» LIL <?lNrrrk » I ' I »L Tr-rl ' LLLNlSr '.
aller Jahrgänge auS der Gemeinde Auerbach ; am ^

Montag den iO. April S . I . ^
nw die Militärpflichtigen deS Jahrgangs 1877 der Gemeinde Durlach , E
uud für die Pflichiigcn aller Jahrgänge aus den Gemeinden Aue, !

^ ' '
^ ,s .

Perghausen , Gröyingen und GrünweNEsbach ; am E ) lKhN ^ NfrkÄ ^ ) l ,Dienstag den ll . April d . I .
iür die Pflichtigen aller Jahrgänge auS den Gemeinden Hohenwetters¬
bach , Jöhlingen , Kleiusteinbach , Königsbach , Langenstein¬
bach , Palmbach , Singen und Spielberg ; am §

Mittwoch den 12 . April d. I .
für dieselben Pflichtigen aus den Gemeinden Söllingen , Stupfe rich ,
Untermutschelbach . Weingarten , Wilferdingen , Wöschbach
und Wolfartsweier .

Die Pflichtigen haben um 8 Uhr sich hier einzufinden , um Punkt
8 ', Uhr vorgestellt werden zu können.

Gegen nicht pünktlich erscheinende oder ausbleibende Pflichtige wird
nach Maßgabe der gesetzlichen Bestimmungen mit Geldstrafe bis zu
39 -At oder Haft bis zu 3 Tagen bezw . mit Entziebung der Vortheile
der Loosung , Einziehung als unsichere Dienstpflichtige und Einleitung
des gerichtlichen Strafverfahrens vorgegangen werden . ^

Wer durch Krankheit am Erscheinen verhindert ist , hat ein staats -
ärztlichcs Zeugniß oder ein vom Bürgermeister beglaubigtes prioatärzt -
liches Zeugniß einzureichen ; es können GemülhSkranke , Blödsinnige ,
Krüppel auf ein derartiges Zeugniß von der Gestellung entbunden werden .

Bezüglich der Gebrechen , sowie der Gesuche um Zurück¬
stellung bezw. Dienstbeireiung verweisen wir auf die Bestimmungen
des 8 - 65 Ziff . 5 u . o , sowie der §8- 32 . 33 u. 63 Ziff . 7 Wehrordnung
mit dem Anfügen , daß derartige Anzeigen oder Anträge vor der
Musterung sg zeitig anher vorzulegen sind, daß etwa erforderliche Er - !
Hebungenund Vervollständigungen noch vor der Musterung erfolgen können .

Insbesondere sind auch vor der Musterung und spätestens in der
MustcrungStagsahrt selbst alle diejenigen Fälle anzuzeigen , in denen
mehrere Brüder gleichzeitig in den Militärdienst gelangen könnten .

Die Militärpflichtigen früherer Jahrgänge haben ihre Loosuugs -
schcine mitzubringen .

Jeder Militärpflichtige darf sich in der Musterungstagfahrt
freiwillig zur Aushebung melden , ohne daß ihm jedoch hieraus ein
besonderes Recht auf Auswahl der Waffengattung oder des Truppcn -
rhcils erwächst . Diese Auswahl der Waffengattung oder des Truppen -
theilS ist nur denjenigen jungen Leuten freigegeben , welche sich nach § . 84
Ziff . 4 und 8. 85 der Wehrordnung mit Meldeschein und Annahme -
ichein versehen haben .

Am Donnerstag den 13 . April d . I . , Vormittags 8 ^ Uhr
beginnend , findet die Loosung der Militärpflichtigen des laufenden
Jahrgangs ( 1899 ) statt , wobei es den Militärpflichtigen überlaffen
ist , zu erscheinen oder durch ein Mitglied der Ersatzkommisfion das
Loos ziehen zu lassen.

Die Bürgermeister erhalten Verzeichnisse der stellungspflichtigcn
Militärpflichtigen ihrer Gemeinden mit dem Auftrag , diese mit Bezug
-auf Vorstehendes zur Musterung zu laden und ihnen noch besonders die
Auflage zu machen , am Musterungstag .' sauber gewaschen vor der Er¬
satzbehörde zu erscheinen.

Die Verzeichnisse sind sodann , mit Eröffuungsbeurkundung versehen ,
baldthunlich , jedenfalls innerhalb 6 Tagen , anher vorzulegen .

Die Herren Bürgermeister und bei deren Verhinderung die gesetz¬
lichen Stellvertreter haben in der Musterungstagfahrt der Pflichtigen
ihrer Gemeinden zu erscheinen und während der Musterung im
Musterungslokal anwesend zu bleiben .

Durlach den 9 . März 1899 .
Grotzfterzogliches Bezirksamt :

Nuß bäum .

Kinrinerspäkne L Abfalrhokz , kleingemachtes , verkauft billigst
Jimmermeiker .

Der

äsr Llaät Akauudoim unä Umgegonä
U 9, IIn 1l 6 iHl 6 r ,10IIIII a 1

desitrt nnedweislick äie Ki-« 88t « Hi4 » r « itnoA in 8taät rurä
1-anä von allen in Älnnnlieim er^elieinenclen Blättern .

lVstioiiale unti Hultung ; !

ML8LW168 ImrljM -OlW .
Eingetragen in rier kleiebspostliste unter kio . 2870 .

I ^ rsis xro HiiLi ' t .s .l ruir LL . j .6O ? L§ . ,
äurek äen Briekträ§er frei in's Kau« l-edraclit Ll . 2 .30 Bist. pro .tzuartnl .

Keneral -Lnreiger m» llomsn - kibliotkelr
N . 2 .85 resp. 3 .25 pro Quartal . Reied8xo8t1l8te Xo . 2871 .

strmalMzeigen.
Wohnvngeu zu vermielhen .

2 bis 3 Wohnungen von 1 und
2 Zimmern , Küche und Zubehör
mit Wasserleitung , die eine sofort ,
die andern zwei auf 1 . Juli zu
vermielhen bei

Wilhelm Kappler ,
Ettlin ger Straße im Laden .

Eme Mansardenwohnung ist auf
23 . Juli zu vcrmiethen

Lammstraßc 40 .

Wohnung.
Hauptstraße 74 ist das Hinter¬

haus an eine ruhige , womöglich
kinderlose Familie auf 1 . Juli zu
vermielhen . Eingang durch das
Lamm . Das Nähere im Laden .

Untermuylc 3 ist eine Lvoy -
nung mit allem Zubehör an eine
kleine Familie am 1 . Mai oder
I . Juli zu vermierheu ._ _
Wohnungen zu vermielhen .

In unseren Neubauten in Aue
haben wir verschiedene Wohnungen
von ä bis 3 Zimmern nebst Zugehör
ans 1 . April oder l Juli zu ver -
miethen Gebr . Heller , Aue .

Eine schöne Wöhnun ^ von^ ^ Iin -
niern , Mansardenzimmcr und aller
Zugehsr auf l . Juli zu vermielhen
bei Heinrich Tchöchlin ,
_ _ Karlsruher Allee l .

Haus - Ueriraüf
Ein hübsches zweistöckiges Wohn¬

haus mit Werkstücke innerhalb der
Stadt , hauptsächlich geeignet für
Schreiner , Schlosser , Glaser und
Blechner , habe ich zu verkaufen .

L. Karcher, Rechrsagent , Durlach .

GMftsijüiis - llttkiml
Ein in verkehrsreicher Straße

gelegenes Geschäftshaus mit Laden ,
Werkstätte : c . , in welchem bisher
eine Vkechuerei betriebe » wurde ,
ist um billigen Preis sofort zu ver¬
kaufen . Das Anwesen rentirt sich
sehr gut . Anfragen an

I . Nisi , Rechtsagcnt , Durlach .

Monats -Bedienung
. . ! durch ein pünktliches Mädchen oder

> '^ au ohne kleine Kinder gesucht.
^ ^ ^ üer und

^
Speicher ist aus wein , in der Expedition dieses

1 . Juli zu vermielhen

_ _ Mühlstratze S » .
Eine Wohnung für eine kleine

Familie ist wegen Wegzugs sogleich
zu vermielhen

Ettlinger Straße S « .

Ein sehr schöner
Laden ,

in welchem bisher eine Viktualien -
handlnng nrit Erfolg betrieben
wurde , in der Hauptstraße gelegen
und für jedes Geschäft ge¬
eignet , ist mit Wohnung auf 1 . April
oder 1 . Juli billig zu vcrmiethen .
Anfragen an '

I . Uift , Rechtsageni , Durlach.
Alle

Rohrstiefeln
kaufen

MdamedL kruMI -kalM
_ llunlsck ._
Scheuern und Putzen

überflüssig ,
wenn Eie Ihre Böden und Treppen

mir

kM -pM -W
behandeln . Absolut geruchloses
Bodeuöl , klebt nicht , schmiert nicht ,
setzt keine Krusten an , erspart vieles
Putzen und ist sehr ausgiebig . Liter
offen >. Alleinverkauf in der
Drogerie E . Dörrman « .

Blattes zu erfragen .

Ein Lehrling
oder jugendlicher Arbeiter kann
eintreten bei

A . Haas , Schreiner .

tzßrkiche, fleißige Wädchen
finden gute Stellen durch

Frau Friedericke Eckert ,
_ _ Pfinzvorstadt 5 ._

Ein gut möblirtes Zimmer
ist au einen soliden Herrn sofort
zu vermiethen . Zu erfragen

Hr ötzinger S trake 1 L , L. St .

Jein möötirte Jimmer
zu vermiethen

"

Grötziuger Strahr 2d .



'
L ^

il i

Morgen ( Mitt¬
woch ) ^ 9UH> : Probe
im Verernslokal Fest -

_ stalle. Ter Vorstand .

Z Anzeige. »
^ Ich wohne nunmehr H
H Keltrrstraße 9 . 2. St , Df
^ bei Herrn Ankerwirth Knecht. V

K in »t , K
^ WecHtscrgen 1 . ^
HSi - StKSOS - HKS

Für Char freilag cmpfiehtl

<2 -, IDInnl .,

L^esfina -Orangen,
Blut -Orangen

frisch cingelroffen .
Usi ' i ' nib .nri ^

C o n d i t o r c i .

. . . —

^ Zeige hiermit ergebenst an . »
» ^ dast ich mein Geschäir er - !
» ^ öffnet habe und empf ,
^ mich in allen in mein Faaik ; ^' fleiuschlagenden Ai beiten unters
, Zusicherung reeller und billiger ^ ?

^ Bedienung . ^
Knedrich Ege, ^

Kleidermacher , Mittellir . 7. P ?
^ ^ VMV MV» V » » W ^ V ^

Wagen Verkauf.
Kommenden Sams¬

ung , den t . April .
. Nachmittags 3 Uhr ,

»verden vor dem Gasthaus zum
Karlsruher Hot in Durrach
1 neues Viktoria nfft abnehmbarem
Bock, I Phaöton -Break , 4sitzig, eleg. ^
Offizierswagen , sowie Mctzgerwagen !
öffentlich versteigert ._

'

Zu verkaufen z
ein guter eiserner Herd , ein Oval -
Faß , 3«o Hiter , ein Dreirad zu
ganz billigem Preis . Zu erfragen
bei Kr . Gg . Gilbert , i
_ _ Grötz ingen . ^

Eine noch neue Kinderbett -
lade ist zu verkaufen !

_ Adl crstraffe 0 . !

Lin Kästensttzwägen
ist zu vertäuten

Kclterstraffe 24 . 2 Stock

üäuLrä . vLrv .
'
bLeL .si .

185 KaisttAM 185 , lirttrlKrTLiLS . Mschkn KkMil - ä WaidSr . ,
empfiehlt

8smmtlieke Ilsulikiten
.iLckek

I^r3.§sn
L^xes
LvLtUMLS

IN :

Von 4 — 60 Mark .
„ 2 - 50 „
„ 5 - 70 „
„ 10 - 70 „
Anerkannt billigste Preise am Platze .

Ao1k-0a.xsL Von 5
LtLud -Mntel „ 5
Lxitssn -OLxEL „ 10
Llnäsr - 73 .c ^ sQ „ 3

30 Mark.

Kaiser s Kaffee
ist dev öelte !

Auster meinen braun und schwarz gerösteten Kaffee s st 70 , 80 und 90 Pfg .
per Pfv . empfehle ich als recht guten Haushaltungs-Kaffee

Kaiser s Perl Kaffee -Mischung rr 1 Mk. per Psd .
Kaiser s Kaffee r> 1 Mk. per Psd .

sowie als besonders feine Kaffee 's die Sorten 120 , 180 , 140 . 150 — 210 Pfg . per Pfd .
Als Zusatz zu Kaiser 's Kaffee empfehle Kaisers Malz - Kaffee und Kaiser ' » Kaffce - Effenz .

Lhee letzter Ernte von 1,50 Mk . bis 4,00 Mk . per Pfv .
Keinste Biscuits in stets frischer Waare st 40 Pfg- bis 2 Mk. per Pfd .
Ehocolade in Riegeln und Takeln st 80 Pfg. bis 200 Pfg. per Pfd .
Eacao garantirt rein, leicht löslich , st 150 . 180 und 240 P ' g . per Pfd .

Nur zu haben in :

Kaiser s Kaffee- Geschäft,
Ivni ' Sn « !, , Hauptstraße 48, gegenüber dem KatHaus .

Nsnisnuke , Kaiferstr . » 34 am Fricdrichsbad , Kaiscrstr . 68 am Marktplatz , .Kaiffrstr . 27
am Durlacher Thor .

Größtes Kaffee - Import - Geschäft Deutschlands
im direkten Verkehr mit den Consamentcn .

Teilhaber der Benezucla - Plantagen - Gcsellschaft . G . m . b . H.

Noll . 8vkvN §>srrke ,

Vskvnrüei ' 8olvs ,

ß- sbenUe Neokke ,
, , Svklvpsn ,
„ VleissFisLkv ,

l- vkvnU «; kadekonsllen

Fried . Daris jr .
lW . Bestellungen erbitte frühzeitig .

empfiehlt billigst

Für Blutarme , Magenkranke , Aeconvalescenten
empfiehlt

Eulmkucker Mer>
iaus der ersten Culmbacher Aklienbrancrei , Cnlmbach , die alleinige
! Niederlage von Ibr »iscl . _ ^

'
27_

Jugendliche Kitfsaröeiter ,
tvelche jetzt der Schule entlassen ,
»verden noch angenommen

Orgelfabr ik Bo it D »» rlach .
Ein kräftiger Junge , welcher

die Mitlagfchule besuch : , findet Vor -
»nittogs Bcschäfligimg bei

_ K. Äevpert
El » qnständtger Junge wird

für Morgens zum Weckaustragen
gesucht bei

Wils . Wagner , Herrenstr . 7.
Aut sofort wird eine Wohnung

von 2 Zimmern in der Nähe des
Marktplatzes gesucht . Gest . Offerten
bittet man bei der Expedition dieses
Blattes abzugebcn .

ll^ v i i » 81 «

6kntkiiugön -8ü88kslim-Is1eI !ilittöi')
owie frische ital . Eier empfiehlt auf bevorstehende Konfirmation zr
ulligstcn Tagespreisen

LLs,rL Lollvr , Millelstraße 9 .
I Kutterschneidnraschinen , Nübcnmnhlen , Schrotmühlen ,
Wagentvinden , eiserne Schubkarren , Pflugtheile , Gust-
stahlspaten , Göpel , Pflüge , Eggen , Rebscheeren . L>e<ken -
scheeren, Ranpcnschecren , Keldhauen , Aexte , Beile , Mörsel ,

! Scheiden , Pfahlhauen , Setzhölzer , tÄartenhauen , Jauchc -
puinpen , Jauchevcrthciler , Zancheschöpfer , Dunggabel » ,
Drrnghaken , Eiscnrechc » , Holzrechen empfiehlt in großer Ans¬

pruch ! zu äußerst billigen Preisen
! Qk;k;s SvLivlLL^ beim Rathhause,

Kisen -, Koblen - , Kol '
z und WascHinenkandl 'ung .

und frische Eier sind zu haben
Ettlinger Straffe 13 .

:Q2 « xxxx » 2c» 0L « »
Uanille -Zwieback,
Olga -Iwreback.
Kinder -Zwieback s

empfiehlt täglich irisch
41 . Herrinan » , Eonditorci

Haus Vcrkans .
In schöner , >rcicr ltage habe iÄ

ein gut gebautes Hans mit Garten ,
welcher als Bauplatz zur Errichtung
einer Fabrik oder sonstige» gewerb¬
lichen Anlage geeignet ist , preis¬
wertst zu verkanten .

4' - Äarcher, Rcchtsagem , Durlach -
Stadt Durlach .

Slaudesöuchs - Auszüge.
«icboren :

23 . Mäeri Gmmv Josef . Bat . Iosct Hurst .
Aabrikai beiter.

24 . „ ttzustnv 8arl , Mu . Iotkiuu
(tze>der, Fubrikai beiter.

2tz. Kqrl Wllkrtm , Vor . Fncrrick
Maag , iznbrikui beiter.
Gestorben :

2.7 . März : Max Stumpf , verwillwetcr
Cigarrciimacker . 74 I . >r

2t>. „ Josef Fries , Uhrmacher . 6de -
mauu . 72 Fahre alt .

27 . „ Ltalenliu Albert , Bat . Valcutiu
Schirrmeister , Schriflikb " .
8 Mouate alt .

NrkakUon .,„ s rUrlse vor> A . T »»t.
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